
Zoo Karlsruhe erhält Großspende 

370.000 Euro von Franziska Schnaiter 

 

Der Zoo Karlsruhe erhält einen hohen Geldbetrag von einer privaten Gönnerin. Franziska Schnaiter 

hat bereits mit mehreren Einzelspenden von insgesamt rund 250.000 Euro den Zoo bei 

verschiedenen Projekten wie der Lemuren-Insel oder einer Großstation der Kinderturn-Welt sowie 

für Artenschutzbelange unterstützt. Nun hat sie 370.000 Euro für ein Jahr angelegt. Wenn diese 

Anlage fällig wird, erhält sie der Zoo. 

„Auf Franziska Schnaiter und ihre Unterstützung für den Zoo kann ich mich verlassen“, betont 

Zoodirektor Dr. Matthias Reinschmidt. „Mich freut besonders, dass sie bereits vor Jahren ihr 

Testament zu unseren Gunsten verfasst hat – aber auch schon zu Lebzeiten den Zoo bedenkt. So 

kann sie gemeinsam mit uns die Fortschritte im Zoo sehen.“ 

Erst vor wenigen Wochen hatte Franziska Schnaiter eine Kuhnachbildung für den Streichelzoo 

finanziert. An dieser können Kinder mit ihren eigenen Händen melken üben. Das wird bereits sehr 

gut von den jungen Zoogästen angenommen. Spaß und Edukation sollen sich dabei verbinden. 

„Gerade in Zeiten knapper städtischer Kassen sind wir auf externe Geldgeber angewiesen, um die 

Weiterentwicklung des Zoos vorantreiben zu können“, erläutert Reinschmidt. Was genau mit dem 

Geld umgesetzt werden soll, steht noch nicht fest. „Wir haben mehrere Projekte, die wir gerne 

realisieren würden. Wir werden jetzt in Ruhe prüfen, welches wir davon angehen.“ 

 

BU: Franziska Schnaiter hat 370.000 Euro für ein Jahr angelegt. Bei Fälligkeit soll der Zoo die 

komplette Summe erhalten. Foto: Zoo Karlsruhe 


